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Gerhard Haderer

In Haderers naturalistisch gemalter Weihnachtsszene finden sich Stern, Tiere und Krippe an vertrauter Stelle, doch sonst ist nichts, wie es sein sollte: Maria, Josef und das Kind sind nicht mehr da, der kleine Engel auf dem Dach des Stalles ist wütend und sein Notenblatt zerrissen. Dass eben noch die Welt in Ordnung und die Heilige Familie anwesend war, sieht man an einem, und hier beginnt die Ironie, Windeleimer und einem in der Hektik vergessenen Schnuller, jeweils mit niedlichem kleinen Heiligenschein versehen. Die Zerstörung der weihnachtlichen Idylle klärt sich nun: Die Stalltür ist bösartig beschmiert- und die junge Familie ergriff ganz folgerichtig die Flucht.
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Der Künstler aktualisiert das wohlvertraute Geschehen: Auf der Welt ergeht es Millionen von Familien so. Sie sind auf der Flucht und nirgends wohl gelitten; kaum stellt sich so etwas wie Glück und Hoffnung ein, da wird dies von dumpfen Ressentiments bedroht. Es ist Haderers Verdienst, genau auf dieses Missverhältnis hinzuweisen. Claudia Seiler
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